
karrieremag BERUFSPROFIL ZUM MITNEHMEN

AUSBILDUNG · ANPACKEN FÜR EIN NEUES ZUHAUSE

Fachkraft Möbel-, Küchen- und Umzugsservice
Packst du gern mit an und hast du Spaß am Umgang mit Menschen? Dann ist die Ausbildung zur Fachkraft

für Möbel-, Küchen- und Umzugsservice vielleicht genau dein Ding. Du baust Möbel und Einbauküchen auf

und ab. Du verpackst Umzugsgut, sicherst die Ladung und bringst alles heil ans Ziel. Vor Ort bist du

Ansprechpartner/in für die Kund/innen. So sorgst du dafür, dass Umzug oder Möbelkauf ohne Stress

klappen. Dafür brauchst du handwerkliches Geschick, Organisationstalent und körperliche Fitness. Hier

erfährst du, was du in diesem Beruf machst, wie die Ausbildung abläuft, was du mitbringen solltest und

welche Wege dir danach offenstehen.

3 Jahre
Dauer

dual, Industrie
und Handel
Ausbildung

825 € bis 1.270 €
1. Jahr

keine Vorgabe
Schulabschluss

B2
Deutsch empfohlen

PASST DAS ZU  MIR?

Mit welchem Abschluss starten andere?
So verteilten sich zuletzt die neuen Azubis.

Erster Schulabschluss (ESA) 55 %

Mittlerer Schulabschluss (MSA) 26 %

Abitur / Fachabitur 8 %

Wie gut muss mein Deutsch

sein?

B2
Damit kommst du gut durch Berufsschule

und Prüfung.

DER BERUF IM  WANDEL DER ZEIT

Wie sagt man noch zu dem Beruf?

Im Alltag sagt man auch: Möbel- und Küchenmonteur/-monteurin, Möbelpacker/in

Was macht eine Fachkraft für Möbel-, Küchen- und Umzugsservice?

Du bist Monteur/in, Transportprofi und Kundenberater/in in einer Person. Das sind deine wichtigsten Aufgaben:
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Welche Aufgaben hast du im Arbeitsalltag?

Möbel und Küchen montieren

Du baust Schranksysteme, Betten und Einbauküchen

auf und ab. Du passt Teile an, schließt Herde und

Spülmaschinen an und berücksichtigst die Wünsche

der Kund/innen.

Transportieren

Du verlädst Möbel und Umzugsgut sicher in

Transporter oder Lkw. Mit Packdecken und Gurten

verhinderst du Schäden. Du fährst zum Ziel und lädst

sorgfältig aus.

Verpacken

Du verpackst zerbrechliche Gegenstände

professionell, beschriftest Kartons und erstellst

Packlisten.

Umzüge organisieren

Du hilfst bei der Planung, kalkulierst Aufwand und

Material, kümmerst dich um Halteverbotszonen und

setzt Außenaufzüge ein.

Kundenservice

Du berätst zu Montage und Möbelpflege und löst

kleinere Probleme direkt vor Ort.

Geräte pflegen

Du wartest Werkzeuge, Transportmittel und

Fahrzeuge.

Dokumentieren

Du hältst erledigte Arbeiten, Schäden und

Besonderheiten fest.

Wo arbeitest du in diesem Beruf?

Du bist angestellt bei einem Umzugsunternehmen, einer Spedition, einem Möbelhaus mit Liefer- und

Montageservice oder einem Küchenstudio. Deine Arbeit findest du oft direkt bei den Kund/innen zu Hause.

Du arbeitest fast immer im Team und bist viel unterwegs.

Wie läuft die Ausbildung ab?

Wie lange dauert die Ausbildung?

Die Ausbildung dauert in der Regel 3 Jahre und ist dual. Dein Ausbildungsbetrieb ist ein Umzugsunternehmen,

ein Möbelhaus, ein Küchenstudio oder ein Logistikdienstleister. Du lernst direkt bei Kund/innen und im Lager.

Oft machst du in der Ausbildung den Führerschein Klasse B und bei Bedarf auch den Lkw-Führerschein C1 oder

C. In der Berufsschule geht es um Holz- und Möbelkunde, Küchentechnik, Montage, Transport und Logistik,

Ladungssicherung, Kundenberatung, Unfallverhütung und Umweltschutz.

Was lernst du in Betrieb und Berufsschule?

Das lernst du unter anderem:

Holz- und Möbelkunde

Holzarten, Werkstoffe, Beschläge und Konstruktionen

Montage und Anschluss

Möbel auf- und abbauen und Küchengeräte an

Wasser und Strom anschließen

Logistik und Transport

Routen planen, Fahrzeuge wählen, Ladung sichern

und Hebezeuge wie Möbelaufzüge nutzen

Verpackung

Methoden und Materialien für sicheren Transport

Kundenservice

Beratung, Beschwerden und Lösungen vor Ort

Fahrzeug- und Gerätetechnik

sicherer Umgang und Wartung

Arbeitssicherheit

richtig heben, tragen und mit Werkzeug arbeiten

Dokumentation

Arbeitsberichte, Lieferscheine und Listen

Welche Voraussetzungen brauchst du als Fachkraft Möbel-, Küchen- und
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Umzugsservice?

Was solltest du mitbringen?

Was verdienst du in der Ausbildung?

Wie viel verdienst du in jedem Ausbildungsjahr?

AUSBILDUNGSJAHR PRO MONAT (BRUTTO)

1. Ausbildungsjahr 825 € bis 1.270 €

2. Ausbildungsjahr 885 € bis 1.335 €

3. Ausbildungsjahr 977 € bis 1.401 €

Je nach Bundesland, Branche und Tarif unterschiedlich.

Passt die Ausbildung als Fachkraft Möbel-, Küchen- und Umzugsservice zu dir?

Du willst Menschen helfen, gut in ihrem neuen Zuhause anzukommen? Dann solltest du dir diesen Beruf

genauer anschauen. Das spricht für die Ausbildung:

Praxis und Einrichtung

Du montierst Möbel und Küchen und hilfst bei der

Einrichtung von Wohnungen.

Abwechslung

Planung, Montage, Kundenservice und Umzüge. Kein

Tag ist wie der andere.

Kundenkontakt

Du siehst direkt, wie zufrieden die Menschen mit

deiner Arbeit sind.

Gute Aussichten

Fachkräfte für Montage und Umzug sind gefragt.

einen guten Hauptschulabschluss oder einen

mittleren Schulabschluss

handwerkliches Geschick und technisches

Verständnis

räumliches Vorstellungsvermögen

eine sorgfältige Arbeitsweise

körperliche Fitness

Freude am Umgang mit Kund/innen

Kommunikationsstärke und gute Umgangsformen

Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit

Spaß am Lösen von Problemen

ein gepflegtes Erscheinungsbild
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VOM  HOBBY  ZUM  BERUF

Welche Hobbys passen zur Ausbildung als Fachkraft Möbel-, Küchen-

und Umzugsservice?

Was du als Fachkraft Möbel-, Küchen- und

Umzugsservice jeden Tag machst, kennst du

vielleicht schon aus deiner Freizeit. Wer

Freund/innen beim Umzug hilft, Schränke aus

dem Möbelhaus ohne Frust aufbaut oder bei

Oma die neue Lampe montiert, zeigt Betrieben

Geschick, Fitness und gute Umgangsformen.

Wer dazu im Volleyballteam spielt oder beim

Gemeindefest Bänke und Zelte aufstellt,

beweist Teamgeist und Anpackermentalität.

Wenn dich Möbel aus eigener Herstellung

reizen, schau dir Tischler/in an. Für Arbeit im

Lager passt Fachkraft Lagerlogistik.

AUS DIESEM  BERUFSPROFIL ABGELEITET

Passt gut, wenn du gern …

Im Kästchen: Das lesen Ausbildungsbetriebe daraus, wenn das Hobby

in deiner Bewerbung steht.

Wo findest du Ausbildungsbetriebe in deiner Nähe?

WIE HÄUFIG?

rund 140
Betriebe bilden aus

Platz 113 von 340 Berufen.

PLAN B IM  SELBEN BETRIEB

Fast jeder 2. Betrieb
bildet auch Fachkraft Lagerlogistik aus.

Fast jeder 2. bildet auch Kaufmann/frau

Büromanagement aus.

WO?

Nordrhein-Westfalen 30

Baden-Württemberg 30

Bayern 30

Die meisten Betriebe: Berlin, Mannheim, Region

Hannover

UM  DIE ECKE

Wer bildet bei dir aus?

Scannen und Ausbildungsbetriebe in

deiner Nähe finden.

Welche Karriere ist nach der Ausbildung möglich?

Montage und Umzüge werden immer gebraucht. Online-Handel und private Umzüge sorgen für stabile

Nachfrage. Hier kannst du arbeiten:

Freund/innen oder Familie beim Umzug hilfst

Hilfsbereitschaft

✓

Schränke und Regale nach Anleitung aufbaust

Geschick

✓

älteren Menschen bei kleinen Reparaturen hilfst

Freundlichkeit

✓

im Volleyball- oder Fußballteam spielst Teamgeist✓

beim Gemeindefest Bänke und Zelte aufstellst

Belastbarkeit

✓

bei Möbelhäusern und ihren Liefer- und Montageservices

bei Umzugsunternehmen und Speditionen

bei Küchenstudios und Montagefirmen

im Objekt- und Büromöbelbereich

als Selbstständige/r, zum Beispiel als Montageprofi
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Welche Weiterbildungen gibt es?

So kannst du dich weiterentwickeln:

Meister/in

zum Beispiel Logistikmeister/in, für

Führungsaufgaben, die Ausbildung von Nachwuchs

und die Leitung von Projekten

Techniker/in

für Holztechnik oder Logistik

Spezialisierung

zum Beispiel auf Küchenmontage mit Elektro- und

Sanitäranschluss, internationale Umzüge, Kunst- und

Werttransporte oder Bürosysteme

Lkw-Führerschein Klasse C/CE

wenn du größere Fahrzeuge im Fernverkehr fahren

willst

Geprüfte/r Fachwirt/in für Logistiksysteme

für kaufmännische Aufgaben

Ausbilder/in

wenn du dein Wissen weitergeben willst

Studium

mit Hochschulzugangsberechtigung zum Beispiel

Holztechnik, Logistikmanagement oder

Betriebswirtschaftslehre

KURZ GESAGT

Fazit: Du bringst Menschen ins neue Zuhause

Als Fachkraft für Möbel-, Küchen- und Umzugsservice verbindest du Handwerk, Technik und

Kundenkontakt. Du erleichterst Menschen den Weg in ein neues Zuhause und machst Wohnträume wahr.

Die Ausbildung dauert in der Regel 3 Jahre und ist dual. Danach kannst du dich spezialisieren, Meister/in

werden oder dich selbstständig machen.

Lust anzupacken? Finde auf dein-ausbildungsplatz.de einen Ausbildungsbetrieb in deiner Nähe.

Mehr Ausbildungsberufe aus diesem Bereich findest du unter Transport, Lager, Logistik.

Heiko Wohlgemuth
Gründer von karrieremag.de

„Kein Ausbildungsplatz in Deutschland soll unbesetzt bleiben.“

Betriebe in deiner Nähe
Ausbildungsbetriebe direkt um die

Ecke finden.

dein-ausbildungsplatz.de

Das ganze Profil online
Mit verwandten Berufen und

Bewerbungstipps.

karrieremag.de

Stand: 12.10.2026 · Quellen: dein-ausbildungsplatz.de, BERUFENET der Bundesagentur für Arbeit, Tarifinformationen von Bund und Ländern (u. a.

BMAS, WSI-Tarifarchiv). Inhalte: karrieremag.de
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